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23 .Jahrg .Wien ,Donnerstag,29 .Mai1913. VizebürgermeisterDr .PorzermitMrsWilliams ,Magnif .Dr.
Ritterv .BauermitFranVizebürgermeisterHierhammer,General¬EmpfangimRathause-HeuteabendswarendieMitgliederderhierweilendenAmerikanischenLandwirtschaftlichenStudien:AnwaltDr .Freiherrv .Störckmit . FrauVizebürgermeister

kommissionundihreDamenGästederStadtWien-.Sieversam-Hoß,VizebürgermeisterHierhammermitMrs.Kemp,Vizebürger¬
meisterHoßmitMrs .Millan ,PräsidenzFreiherrv .Ehrenfels

eltensichimStadtrats-Sitzungssaale,woselbstsichbereits
BürgermeisterDr .WeiskirchnerundGemahlinsowiediedrei
VizebürgermeisterDr .Porzer ,HierhammerundHoßmitihren
Gemahlinneneingefundenhatten .ExzellenzBürgermeisterDr .
WeiskirchnerbegrüßteamEingangdesStadtratssitzungssaales
jedendinzelnenderGästeinderliebenswürdigstenWeise.
VondenErschienenensindinsbesonderezunennen:Deramerika¬
nischeBotschafterMisterKerensmitdemBotschaftsrat
Grant - SmithunddenBotschaftssekretärenFrazier undHoersele,
derMinisterdesInnernDr .Freih.v .Heinold,derAckerbau¬
minister Dr .ZenkerundStatthalter Freiherr vonBienerth ,
vomAckerbauministeriumdieSektionschefsDr .Ritterv .Ertl,
Br .SeidlerundDr .Köller ,dieHofräteDr .Rittervon
Schullern,Dr .v .KadichundFreiherrv .Cnobloch,Sektionsrat
Dr .Binder ,die MinisterialsekretäreDr .ClaudiundFreiherr
vonUnterrichter ,die Ministerial-VizesekretäreKleinund
Dr .v .Führer,fernervonderLandwirtschaft-Gesellschaft
PräsidentAbgeordneterFreiherrv .Ehrenfels ,Vizepräsident
Dr .Ritter vonProskowetz ,GeneralsekretärProfessorHäusler
undAbteilungvorstandKirschbaum,derRektorDr .Bauerund

ProrektorRitterv .LiebenbergvonderHochschulefürBoden¬
kultur ,PolizeipräsidentstellvertreterFreiherrvonGorupmit
denRegierungsrätenGayerundWalldorf,dieStadt -undGemein¬
deräteBraun,Brauneiß,Büsch,Effenbegger,Gräf ,KääDr .Haas,Knoll ,
Handerek,Dr .Klotzberg,/Mülier,Partik,Dr .Pupovac,Richter,
Schelz ,Schreiner,Dr .Schwarz-Hiller,StangelbergerundDr.
Stich ,deramerikanischeGeneralkonsulDenbyundderVizege¬
neralkonsulHeingartner,RegierungsratDr .Schwarz,derGene¬
ralanwaltdesallgemeinenVerbandesallgemeinerGenossen¬
schaftenDr.FreiherrvonStörck,AdvokatDr.Ritterv .Griesz;
GeneralsekretärGerenyi,vomMagistratedieObermagistratsräte
Dr .WeißundDr .KonstantinMayer,BuchhaltungsdirektorStieber,
PräsidialvorstandMagistratsratFormanek,MagistratsratDr.
Eoderer,OberstadtphysikusDr .Böhm,MarktdirektorKommerzial-¬
rat Bauer ,Veterinäramtsdirektor Toskana ,Kanzleidirektorkais
RatMayer ,PräsidialsekretärBöttger ,Stadtgartendirektor
Hybler,undAdjunktBiberhofer.ImStadtratssitzungssaale
erfolgtendie gegenseitigenVorstellungenunddannwurde
in denFestsaalgegangen.DenZugeröffneteBürgermeisterDr.
WeiskirchnermitMrs .Woodside,ExzellenzBotschafterKerens
mitExzellenzFrauBürgermeisterDr.Wetskirchner,Statthalter

mitMrs .Lubin-Salinger,BotschaftssekretärFraziermitMiß
Woodside .WährenddesEinzugesspieltedieKapelledesrum.
Hofkapellmeisters. W.Drescher,welcheauchdieTafelmusik
besorgte,einenamerikanischenMarsch.ImFestsaalehatte
RathsuskellerwirtDombacheranzweiTafeln240Gedeckeher=Wienerwaldes,derimleichtenHöhenzugedieStadtumrahmt,
richtenlassenunddessenbeigestelltesMenuefandallgemeinengernezudenStättendeutschenKulturgeistes,dieunsere
Beifall.

WährenddesMahleshieltBürgermeisterDr.Weiskirchner
denerstenToast.Ersagte:
MitungeheuchelterBewunderungblickenwirnachWestenaufgastlichgebeten,dasbaldjauchzendbaldweinenddietiefstendasmächtigeStaatengebildederUnion,aufdiegewaltigeEnt-EmpfindungenderVolksseeleauslöst.IchwünschevonHerzen,
wicklungihrerinnerenEinrichtungen ,aufdieungeahnten

dbevonderUnionausdenErdballeroberten- wahrhaftun¬
vergänglicheDokumentemenschlichenGeistesundmenschlicher
Kraft .ScharfumrissentretenausderGeschichtederUnion
jenekraftvollenPersönlichkeitenhervor ,welchedieGeschi
diesesStaateslenkenundderenNamenGemeingutallerVölker
gewordensind .MitSpannungverfolgtenwirinEuropadie
einzelnenPhasenderletztenPräsidentenwahlundvernahmen
mitBewunderungdieProgrammredeIhresneugewähltenPräsidenten
auswelchereinekraftvollePersönlichkeitmitsichererAuf¬
fassungwirtschaftlicherReformenundzielbewußterEnergie
sprach.IndemichdergutenBeziehungengedenke,diezwi¬
schendenPräsidentenderUnionunddemaltenHabsburgerreiche
stetsobwalteten,richtensichunsereBlickeehrfurchtsvoll
zumThroneunseresgreisenerhabenenMonarchen,derüberein
MenschenalterdieVölkerOesterreichsregiertunddemwirin
LiebeundTreueergebensind .InsbesonderewirWienerhuldigen
inDankbarkeitunseremgeliebtenKaiser,derseinerReichs¬
hauptstadtväterlicheHuldundGnadestetsinreich¬
stemMaßezugewendethat .J proposethehealthofthepresident
of theUnitedstatesofNorthAmericaandofhisMajestyour
emperorPräsidentWilsonundKaiserFranzJosefI lebenhoch!

NachdemdieKapelledieamerikanischeNationalhymneund
Volkshymnegespielthatte ,diestehendangehörtundvon
denAmerikanernmitHändeklatschenbegleitetwurde,fuhrder
Bürgermeisterfort :NamensdesGemeinderatesderReichshaupt-¬
undResidenzstadtWienbegrüßeichunsereverehrtenGäste
ausdemfernenWestenindenMauernderaltenKaiserstadtan

derDoaau,MrReanenunsfreilichnichtneseennitIhren
Riesenstädten,aberwirmühenunsredlichandenFort-licheOrganisationderUnion,welchevor137Jahrenmitder
schrittenmodernerStädteverwaltungenfestzuhalten.Meinem
großenAmtsvorgängerDr .Luegerwurdenachgerühmt,erhabe
etwasAmerikanischesansich ,manverstanddarunterdie
GroßzügigkeitseinerKonzeptionunddieKraftinderDurch-herzlichfürdiebewøieseneGastfreundschaftundihmwieder¬
führungseinerIdeen .GroßeWerkesindinunsererStadtholtpersönlichentgegengebrachteLiebenswürdigkeitdankt ,mit
geschaffenworden.Wiralle bedauernlebhaft ,daßdieverehr -einemstürmischaufgenommenenHochaufKaiserFranzJosef.
tenGästenurwenigeTagebeiunsverweilen.Gernehättenwir
SiegeführtindiesonnbeglänzteLenzensprachtunseres

Vorfahrengeschaffen.GernehättenwirIhnendieWerkeunser
Tonheroen,indenenEwigesundMenschlichesinunsterbli
Klängenrauscht,gebotenoderwirhättenSiezumWienerLiede

daßSieguteErinnerungenanunsereStadtin IhreHeimattrage
kühnemMenschengeisteentsprungenentechnischenErfindungen,UnddaßdurchIhrenBesuchdieBeziehungenzwischenAmerikanernundWienernwesentlichgefördertundvertieftwerden.

Jraisemyglassinhonourofourdearguests.DieGäste
derStadtWienlebenhoch! (StünmischerBeifall. )

DeramarikanischeBotschafter Mr .Kerenserklärt ,
er wollebevorer aufdenToastaufdenPräsidentender
VereinigtenStaatenantworte,einigepersönlicheBemerkungen
machen,undsprichtsodannüberdieStadtWienundderen
tausendjährigeGeschichte.DerAusbauderStadtWiensei
bereitsvollständigbeendetundeigentlichnichtsmehrzu

n .ErhabeeinegroßeVorliebefürdenSaalinwelchemer
sprecheunderinneresichaneinenAugenblick,inwelchem
KaiserFranzJosefaufdemselbenPodiumaufwelchemersich
jetztbefindedieII .Hochquellenleitungeröffnethabe.

nichtbeschreibenkönne ,welchemansehenmuß.ErrühmtsodannverschiedeneInteressenin derWirtschaftspolitikverfolgen
dieSchönheitennichtnurderStadtWiensondernauchdes
ganzenKaisertumsmdaserzumgrößtenTeilebereisthabe,

UnserjungesLandundOesterreich ,sagteer ,hat
durchlangeZeitinFreundhchaftgelebtundseit nehrals100JahrenhatzwischendiesenbeidenStaatenniemals

sidentendervereinigtenStaatensagen,erist der
obersteRegentüberein Landvonfast 100MillionenEinwohner
übernunmehr48Staaten,vonwelchenjedereinzelnesogroß

dieBegründungundAusbreitungderUnabhängigkeitundstaat-¬
Unanhängigkeitserklärungbegonnenhat .ErsprichtüberGeorge
WashingtonalsdenVaterdesVaterlandes,,( GroßerBeifall.)
undschließt ,nachdemer nochdemBürgermeisterDr .Weiskirchner

AckerbauministerZenkerhieltfolgendeAnsprache:
Seltene ,darumaberumsomehrwillkommenerGästesindaus
weiterFerneüberdenOzeanzuunsgekommen,ummitunserer
LandwirtschaftundihrenführendenFaktorenunFühlungzu
tretenundfachlichenGedankenaustauschzupflegen .Essei
hermiralsAckerbauministergestattetanunsereliebwerten

steeinWortderBergrüßungzurichten .Siehabendie-¬
enundOpfereinersehrweitenReisenichtgescheut,um

landwirtschaftlicheKredit¬IhrhohesZielzuverfolgen,u
undGenossenschaftswesenindenStaatenEuropaszustudieren
undanOrtundStellekennenzulernen .Namensdesösterreichi¬

enAckerbauministeriumsbitteichSieversichertzusein,
daßes unseinebesondereFreudeundEhrebereitete ,Siemit
unserenheimischenEinrichtungenaufdiesemGebieteinwenig
bekanntzumachen.Esisterhebendzusehen,wiederGedanke
des Zusammenschlusses,der Gedankedergenossenschaftlichen
OrganisationundKredithilfefürkleineundmittlereLandwirte
immerallgemeinerwird ,wieerimmerweitereKreiseerfaßt,
wieerSchulemacht.Esist hocherfreulichzusehen ,wiesichin
demedlenStreben,denlandwirtschaftlichenMittelstand,

. i .denBerufstandderLandwirtealsStützedesgesamten
VolkswohlständeszustärkenundzumFortschrittezuführen,
dieverschiedenstenVölkerinfriedlichemWettstreiteund
gemeinsamerArbeitzusammenfinden ,Völker,diesonstvielleicht

Erkommeimmergennein dieseherrlichenHallen ,welchemanin ihrerWeltwirtschaftverschiedeneWegewandelnundmitunter

müssen.Wirsindglücklich,nebendemgroßenWechselverkehre
zwischenAmerikaundEuropa ,der jahraus jahreinungeheure

undwelcheseralseinesderschönstenallerLändererklärt .MengenvonBoden-undsonstigenlandwirtschaftlichenProdukten,
großeWertein diversenRohstoffenundindustriellenErzeugnis¬
sen ,zugleichaberauchTausendeundAbertausendeauswandernder
MenschenvoneinemWeltteilzumanderenschiebt- in diesenTa¬

eineDifferenzbestandenundwirwollenhoffen,daßdiesauchgenwiedereinmaleinschönesBeispieldesAustauschesgeisti¬
niemalsderFallseinwird .( GroßerBeifallbeidenamerika-gerGüterøgesehenzuhaben :jenerIdeenderNächstenliebe,
nischenGästen. )DannwillichnocheinigeWorteüberdenPrä -Wohlfahrtspflege ,Selbsthilfe ,GegenseitigkeitundEintracht,

dieunsereländlicheBevölkerungzueinembesserenGedeihen,
zu einer glücklicherenZukunftführen sollen .Wirhoffen ,
daß das ,wasSie bei uns gehört undgesehenhaben ,fürdie



Präsidentender VereinigtenStaatenWilsonundKaiserFranz
JosefI .Huldigungstelegrammeab.



AnregungenundErfahrungenempfangenhaben,dieir
IhnenbeiVerfolgungIhrerZieledienlichseinkönnen.Las¬
senSiemmichdenWunschaussprechen ,daßdasgeistigeBand,
welchessichanläßlichIhrerernstenundeifrigenStudienzwi¬
schenIhnenundunsgeschlungenhat ,nichtnurdasSymboldau¬
ernderguter ,freundschaftlicherBeziehungenzwischenunseren
Staaten sei ,sondern daß . esauch direkt zur Befestigungund

VertiefungdieserfreundschaftlichenBeziehungenbeitragen
möge.AufdiesegutenfreundschaftlichenBeziehungenerhebe
ich meinGlas!

Ritterv .
Sektionschef Dr . /Ertlhielt in englischerSprache

folgende :Toast :Währendmanheuteoft vondemEgoismusdes
modernenMenschenin KampfeumsDasein ,welcherdieHezzen
verhärtetunddasGefühlfürdiegemeinsamenInteressenab¬
schwächt ,hört ,haben diese Damenund Herren auf ihrer Reise
bisherindreiStaatenMännergefundenundwerdennochsolche
finden in Deutschland ,Frankreich ,BelgienundderSchweiz,
welchenichtunemfpindlichsindgegenüberdenLeidenundSor¬
gendeskleinenLandwirtenaufdemLandedraußen ,sondern
welche sich bemühensein seziales und wirtschaftliches Los

zuverbessern,welchedieSelbsttägigkeitundSelbsthilfeder
Landwirteanspornen,sodaßsieWerkeschaffen,welchezur
gegenseitigenHilfeleistungdienen.DiekleineRaiffeisenkasse,
die die HerrenundDamengesehenhabenist nurvonunscheinba¬
rer Bedeutung ,aber sie ist der Samevondemaus dasganze
weitverzweigteundbühendeSystemderAssoziationenproduktiver
unddistributiverGenossenschaftenderLandwirdschaftlichenGe¬
sellschaftenundVerbändeentsprossenist .IndemSiesichmit
diesenInstitutionen undmit demMikrokosmusdes kleinenBauenn
befassen ,zeigen Sie ein klares Verständnis für die großenPro¬

blemedesFortschrittesunddesGedeihensderLandwirtschaft ,
welcheeineStützeder Staateist undvonwelcherzumgroßen
TeildieZukunftderKKVölkerabhängt .Daswasunsindiesen
wenigenTagenso nahegebrachtundin solche BandederFreund¬
schaft zwischenuns zusammengeschlossenhat ,ist dasBewaußt¬
seinundderGedankedesgenossenschaftlichenZusammenschlus¬
ses ,dervoninternationalerBedeutungist .EinGedankedes
sozialenundwirtschaftlichenFriedens ,welchergeeignetist ,
dieverschiedenenNationenderganzenWelteinandernahezu
bringen .Ich erhebemeinGlas auf die Verbreitungund
VertiefungdiesesGedankens.

Mr .Jordanerklärt ,er sei schonvorvielenJahrenin
WiengewesenundhabedamalsbeimVerkehrmitverschiedenen
BehördenauchGelegenheitgehabt ,denverstorbenenBürgermei¬
ster Dr .Luegerkennenzulernen ,dessener rühmendgedenkt,
FreundschaftlicheBeziehungenverknüpfenOesterreichunddie
amerikanischenStaaten ,dies sei besondersdadurchzumAusdruck
gekommen,als die österreichischeRegierungimJahre1912
von demWeltmarkte25 Millionen Dollars begehrte .Dieameri¬
kanischenfinanziellenKreisehabenohneZögernBeträgegezeich
net .Er spricht den herzlichsten DankdemBürgermeisterund
denVertreternderStadtfürdasherzlicheEntgegenkommenund
dieaußerodentlicheGastfreundschaftausundbemerkt,dieAme¬
rikaner werden diesen Besuch in ewiger Erinnerung hal¬

ten .

Mr.Lubin(Kalifornien) bemerktunterallgemeinerHei¬
terkeit ,er werdedie Zigarrentasche ,die heutehierverteilt
wurde ,dem Gouverneur von Kalifornien übergeben als ein Zeichen

fürdieglänzendeAufnahme ,welchedieAmerikanerhiergefun¬
den .DieStudienkommissionhabeaberauchindiesemLande
in Bezugauf die Landwirtschaftaußerordentlichvielgelernt
under müsseoffen gestehen ,daß AmerikagegenüberOester¬
reichin dieserBeziehungnochsehrrückständigist .

Mr .Haslam
pries ebenfalls die landschaftlichen Schön¬

heitenWiensundsprachseineaußerordentlicheBefriedigung
insbesondereüber die LagereinrichtungenTriests ausund
schloßmitdemWunscheauferfolgreichesZusammenarbeitenund
einesegensreicheZukunft.

Mr.ChapmannsprachüberdenEinfluß,enOesterreich
unddie Oesterreicherauf AmerikaunddessenEntwicklung
genommenhaben.

DerPräsident der . k .Landwirtschaftsgesellschaft

Freiherrv .Ehrenfelsbetonte ,denEinflußderunerschöpflichen
Kraft des Bodensauf alles sein undBestehenundsprach
schließlichaufdendauerndenZusammenhaltvonStadtundLand.

GR .Dr .Schwarz - Hillerhielt in englischer Spracheeinen
launigenToastauf die erschienenenAmerikanerinnen.Nacheiner
ReiheweitererinoffiziellerRedenschloßdasMahlinanimier¬
testerStimmung.
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EmpfangimRathause-HeuteabendswarendieMitgliederder

hierweilendenAmerikanischenLandwirtschaftlichenStudien¬
kommissionundihreDamenGästederStadtWien-.Sieversam¬
eltensichimStadtrats-Sitzungssaale,woselbstsichbereits
BürgermeisterDr .WeiskirchnerundGemahlinsowiediedrei
VizebürgermeisterDr .Porzer,HierhammerundHoßmitihren
Gemahlinneneingefundenhatten .ExzellenzBürgermeisterDr.
WeiskirchnerbegrüßteamEingangdesStadtratssitzungssaalesjedendinzelnenderGästeinderliebenswürdigstenWeise.
VondenErschienenensindinsbesonderezunennen:Deramerika¬
nischeBotschafterMisterKerensmitdemBotschaftsrat
Grant-SmithunddenBotschaftssekretärenFrazierundHoersele,
derMinisterdesInnernDr.Freih.v .Heinold,derAckerbau¬
ministerDr .ZenkerundStatthalterFreiherrvonBienerth,

vomAckerbauministeriumdieSektionschefsDr.Ritterv .Ertl,
Dr .SeidlerundDr .Köller ,dieHofräteDr .Rittervon
Schullern,Dr .v .KadichundFreiherrv .Cnobloch,Sektionsrat
Dr .Binder,dieMinisterialsekretäreDr .ClaudiundFreiherr
vonUnterrichter,dieMinisterial-VizesekretäreKleinund
Dr .v .Führer ,fernervonderLandwirtschaft-Gesellschaft
PräsidentAbgeordneterFreiherrv .Ehrenfels,Vizergäsident
Dr .RittervonProskowetz,GeneralsekretärProfessorHäusler
undAbteilungvorstandKirschbaum,der RektorDr .Bauerund
ProrektorRitterv .LiebenbergvonderHochschulefürBoden¬
kultur ,PolizeipräsidentstellvertreterFreiherrvonGorupmit
denRegierungsrätenGayerundWalldorf,dieStadt-undGemein¬
deräteBraun,Brauneiß,Büsch,Effenbegger,Gräf,KääDr .Haas,Kr 11

Handerek,Dr.Klotzberg,/Müller,Partik,Dr.Pupovac,Richter,
Schelz ,Schreiner,Dr .Schwarz-Hiller,StangelbergerundDr.
Stich ,deramerikanischeGeneralkonsulDenbyundderVizege¬
neralkonsulHeingartner,RegierungsratDr .Schwarz,derGene¬
ralanwaltdesallgemeinenVerbandesallgemeinerGenossen¬
schaftenDr.FreiherrvonStörck,AdvokatDr.Ritterv .Griesz,
GeneralsekretärGerenyi,vomMagistratedieObermagistratsräte
Dr.WeißundDr.KonstantinMayer,BuchhaltungsdirektorStieber,
PräsidialvorstandMagistratsratFormanek,MagistratsratDr .
Loderer,OberstadtphysikusDr .Böhm,MarktdirektorKommerzial-¬
rat Bauer ,VeterinäramtsdirektorToskana.Kanzleidirektorkais .
RatMayer ,PräsidialsekretärBöttger ,Stadtgartendirektor
Hybler,undAdjunktBiberhofer.ImStadtratssitzungssaale

ndiegegenseitigenVorstellungenunddannwurde
indenFestsaalgegangen.DenZugeröffneteBürgermeisterDr.
Weiskirchnermit Mrs .Woodside ,ExzellenzBotschafterKerens
mitExzellenzFrauBürgermeisterDr .Wetskirchner,Statthalter

rzerBienerthmitFrauVizebürgerme
VizebürgermeisterDr.PorzermitMrsWilliams,Magnif.Dr.
Ritterv .BauermitFrauVizebürgermeisterHierhammer,General¬
anwaltDr :Freiherrv .StörckmitFrauVizebürgermeister
Hoß,VizebürgermeisterHierhammermitMrs.Kemp,Vizebürger¬
meisterHoßmit Mrs .Millan ,PräsidenzFreiherrv .EhrenfelsGroßzügigkeitseiner Konzeptionunddie Kraft in derDurch-¬
mitMrs .Lubin-Salinger ,BotschaftssekretärFraziermitMiß
Woodside.WährenddesEinzugesspieltedieKapelledesrum.
Hofkapellmeisters. W.Drescher,welcheauchdieTafelmusik
besorgte ,einenamerikanischenMarsch.ImFestsaalehatte
RathsuskellerwirtDombacheranzweiTafeln240Gedeckeher¬
richtenlassenunddessenbeigestelltesMenuefandallgemeinen

Beifall .
WährenddesMahleshieltBürgermeisterDr.Weiskirchner

denerstenToast.Ersagte:
MitungeheuchelterBewunderungblickenwirnachWestenauf
dasmächtigeStaatengebildederUnion ,aufdiegewaltigeEnt¬

kühnemMenschengeisteentsprungenentechnischenErfindungen,
dbevonderUnionausdenErdballeroberten- wahrhaftun¬
vergänglicheDokumentemenschlichenGeistesundmenschlicher
Kraft .ScharfumrissentretenausderGeschichtederUnion
jenekraftvollenPersönlichkeitenhervor ,welchedieGeschicke
diesesStaateslenkenundderenNamenGemeingutallerVölker
gewordensind .MitSpannungverfolgtenwirinEuropadie
einzelnenPhasenderletztenPräsidentenwahlundvernahmen
mitBewunderungdie ProgrammredeIhres neugewähltenPräsidenten
auswelchereinekraftvollePersönlichkeitmitsichererAuf¬
fassungwirtschaftlicherReformenundzielbewußterEnergie
sprach .Indemich dergutenBeziehungengedenke ,diezwi¬
schendenPräsidentenderUnionunddemaltenHabsburgerreiche
stets obwalteten ,richtensichunsereBlickeehrfurchtsvoll
zumThroneunseresgreisenerhabenenMonarchen,derüberein
Menschenalterdie VölkerOesterreichsregiert unddemwirin
Liebe und Treue ergeben sind .Insbesondere wir Wienerhuldigen
in BankbarkeitunseremgeliebtenKaiser ,derseinerReichs¬
hauptstadtväterlicheHuldundGnadestets inreich¬
stemMaßezugewendethat .J proposethehealthofthepresident
of the Unitedstates of NorthAmericaandof his Majestyour
emperorPräsidentWilsonundKaiserFranzJosefI lebenhoch!

NachdemdieKapelledieamerikanischeNationalhymneund
Volkshymnegespielthatte ,diestehendangehörtundvon
denAmerikanernmitHändeklatschenbegleitetwurde ,fuhrder
Bürgermeisterfort :NamensdesGemeinderatesderReichshaupt-¬
und Residenzstadt Wienbegrüße ich unsere verehrtenGäste

demfernenNestenindenMauernderaltenKaiserstadtan

nichtmessenderDonau.WirE
Riesenstädten,aberwi

tten modernerStädteverwaltungenfestzuhalten .MeinemUnanhängigkeitserklärungbegonnenhat .ErsprichtüberGeorge
großenAmtsvorgängerDr .Luegerwurdenachgerühmt,erhabeWashingtonalsdenVaterdesVaterlandes,,( GroßerBeifall.)
etwasAmerikanischesansich ,manverstanddarunterdie

führungseinerIdeen .GroßeWerkesindin unsererStadtholt persönlichentgegengebrachteLiebenswürdigkeitdankt ,mit
geschaffenworden.Wirallebedauernlebhaft ,daßdieverehr¬
tenGästenurwenigeTagebeiunsverweilen.Gernehättenwir
Siegeführtin diesonnbeglänzteLenzensprachtunseres

waldes ,derimleichtenHöhenzugedieStadtumrahmt,
gernezudenStättendeutschenKulturgeistes,dieunsere
Vorfahrengeschaffen.GernehättenwirIhnendieWerkeunserer
Tonheroen,in denenEwigesundMenschlichesinunsterblichen
Klängenrauscht ,gebotenoderwirhättenSiezumWienerLiede
gastlichgebeten,dasbaldjauchzendbaldweinenddietiefsten
EmpfindungenderVolksseeleauslöst .IchwünschevonHerzen,

wicklungihrerinnerenEinrichtungen,aufdieungeahnten- daßSieguteErinnerungenanunsereStadtinIhreHeimattragen
unddaßdurchIhrenBesuchdieBeziehungenzwischenAmerikanern

undWienernwesentlichgefördert undvertieft werden.
J raisemyglassinhonourofourdearguests .DieGäste
der Stadt Wienlebenhoch! ( StürmischerBeifall . )

DeramarikanischeBotschafterMr .Kerenserklärt ,
er wollebevorer aufdenToastaufdenPräsidentender

machen,undsprichtsodannüberdieStadtWienundderen
tausendjährigeGeschichte.DerAusbauderStadtWienseibereits vollständigbeendetundeigentlichnichtsmehrzu

tun .ErhabeeinegroßeVorliebefürdenSaalinwelchemer . i ,denBerufstandderLandwirtealsStützedesgesamtensprecheunderinneresichaneinenAugenblick,inwelchem
KaiserFranzJosefaufdemselbenPodiumaufwelchemer sichdieverschiedenstenVölkerin friedlichemWettstreiteund
jetzt befindedie II .Hochquellenleitungeröffnethabe .

Er kommeimmergennein diese herrlichen Hallen ,welcheman

nichtbeschreibenkönne,welchemansehenmuß.ErrühmtsodannverschiedeneInteresseninderWirtschaftspolitikverfolgen
dieSchönheitennichtnurderStadtWiensondernauchdes
ganzenKaisertumsmdaser zumgrößtenTeilebereisthabe,

UnserjungesLandundOesterreich,sagteer ,hat
durchlangeZeit in Freundhchaftgelebtund
seit mehrals100JahrenhatzwischendiesenbeidenStaatenniemals

sidentender vereinigtenStaatensagen ,er ist der

istwiedasReicheinesSouveräins.Rednerbesprichtsodann

igkeitundstaatdieBegründun
mühenunsredlichandenFort =licheOrganisationderUnion,welchevor137Jahrenmitder

undschließt,nachdemernochdemBürgermeisterDr .Weiskirchne
herzlich für die bewøieseneGastfreundschaft und ihmwieder¬

stürmischaufgenommenenHochaufKaiserFranzJosef .
AckerbauministerZenkerhielt folgendeAnsprache:

Seltene ,darumaberumsomehrwillkommenerGästesindaus
weiterFerneüberdenOzeanzuunsgekommen,ummitunserer
LandwirtschaftundihrenführendenFaktorenunFühlungzu
tretenundfachlichenGedankenaustauschzupflegen .Esseida¬
hermiralsAckerbauministergestattetanunsereliebwerten
GösteeinWortderBrgrüßungzurichten .Siehabendie
MühenundOpfereinersehrweitenReisenichtgescheut,um
IhrhohesZielzuverfolgen,umdaslandwirtschaftlicheKredit¬
undGenossenschaftswesenin denStaatenEuropaszustudieren
undanOrtundBtellekennenzulernen.Namensdesösterreichi¬
schenAckerbauministeriumsbitte ichSieversichertzusein ,
daßes unseinebesondereFreudeundEhrebereitete ,Siemit
unserenheimischenEinrichtungenaufdiesemGebieteinwenig
bekanntzumachen.Esist erhebendzusehen ,wiederGedanke
desZusammenschlusses,derGedankedergenossenschaftlichenVereinigtenStaatenantworte,einigepersönlicheBemerkungenOrganisationundKredithilfefürkleineundmittlereLandwirte
immerallgemeinerwird ,wieer immerweitereKreiseerfaßt ,
wieer Schulemacht .Esist hocherfreulichzusehen ,wiesichi
demedlenStreben,denlandwirtschaftlichenMittelstand,

VolkswohlständeszustärkenundzumFortschrittezuführen,

gemeinsamerArbeitzusammenfinden ,Völker,diesonstvielleicht
inihrerWeltwirtschaftverschiedeneWegewandelnundmitunter

müssen.Wirsindglücklich ,nebendemgroßenWechselverkehre
zwischenAmerikaundEuropa,derjahrausjahreinungeheure

undwelcheseralseinesderschönstenallerLändererklärt .MengenvonBoden-undsonstigenlandwirtschaftlichenProdukten,
großeWerteindiversenRohstoffenundindustriellenErzeugnis¬
sen ,zugleichaberauchTausendeundAbertausendeauswandernder
MenschenvoneinemWeltteilzumanderenschiebt- indiesenTa¬

eineDifferenzbestandenundwirwollenhoffen,daßdiesauchgenwiedereinmaleinschönesBeispieldesAustauschesgeisti¬
niemalsderFallseinwird.( GroßerBeifallbeidenamerika-gerGüterøgesehenzuhaben:jenerIdeenderNächstenliebe,
nischenGästen. )DannwillichnocheinigeWorteüberdenPrä -Wohlfahrtspflege ,Selbsthilfe ,GegenseitigkeitundEintracht,

dieunsereländlicheBevölkerungzueinembesserenGedeihen,
obersteRegentübereinLandvonfast100MillionenEinwohnernzueinerglücklicherenZukunftführensollen.Wirhoffen,

lunmehr48Staaten ,vonwelchenjedereinzelnesogroßdaßdas ,wasSiebeiunsgehörtundgesehenhaben ,fürdie
ZweckeIhresStudiumsverwendbarist ,unddaßSiehiedurch



Mr.Jordanerklähaben,geAnregungenundErfahr enJa
IhnenbeiVerfolgungIhrerZieledienlichseinkönnen.Las¬ WiengewesenundhabedamalsbeimVerkehrmitverschiedenen
senSiemmichdenWunschaussprechen,daßdasgeistigeBand, BehördenauchGelegenheitgehabt,dencerstorbenenBürgermei¬lchessichanläßlichIhrerernstenundeifrigenStudienzwi- ster Dr .Luegerkennenzu lernen ,dessener rühmendgedenkt,
schenIhnenundunsgeschlungenhat ,nichtnurdasSymboldau¬ FreundschaftlicheBeziehungenverknüpfenOesterreichunddie
ernderguter ,freundschaftlicherBeziehungenzwischenunseren amerikanischenStaaten ,dies sei besondersdadurchzumAusdruck
Staatensei ,sonderndaßesauchdirektzurBefestigungund gekommen ,als die österreichischeRegierungimJahre1912
Vertiefungdieser freundschaftlichenBeziehungenbeitragen
möge.AufdiesegutenfreundschaftlichenBeziehungenerhebe

vondemWeltmarkte25MillionenDollarsbegehrte .Dieameri¬
kanischenfinanziellen KreisehabenohneZögernBeträgegezeich

ichmeinClas! net .Er spricht den herzlichsten DankdemBürgermeisterund
Ritterv .

SektionschefDr. /Ertlhieltin englischerSprache denVertreternderStadtfürdasherzlicheEntgegenkommenund
folgende :Toast :Währendmanheute oft von demEgoismusdes dieaußerodentlicheGastfreundschaftausundbemerkt,dieAme¬
modernenMenschenin KampfeumsDasein ,welcherdieHerzen rikanerwerdendiesenBässklnBesuchin ewigerErinnerunghal -
verhärtet und das Gefühl für die gemeinsamenInteressen ab¬

ten .
schwächt ,hört ,habendieseDamenundHerrenauf ihrerReise Mr.Lubin(Kalifornien) bemerktunterallgemeinerHei-
bisherindreiStaatenMännergefundenundwerdennochsolche terkeit ,er werde die Zigarrentasche ,die heute hier verteilt

findeninDeutschland,Frankreich,BelgienundderSchweiz, wurde,demGouverneurvonKalifornienübergebenalseinZeichen
welchenichtunemfpindlichsindgegenüberdenLeidenundSor¬ für die glänzendeAufnahme,welchedieAmerikanerhiergefun¬
gendeskleinenLandwirtenaufdemLandedraußen ,sondern den .DieStudienkommissionhabeaber auchindiesemLande
welchesichbemühenseinsezialesundwirtschaftlichesLos in Bezugauf die Landwirtschaft außerordentlich viel gelernt
zuverbessern ,welchedie SelbsttägigkeitundSelbsthilfeder under müsseoffengestehen ,daßAmerikagegenüberOester¬
Landwirteanspornen,sodaßsie Werkeschaffen ,welchezur reichin dieserBeziehungnochsehrrückständigist .Mr .Haslam

gegenseitigenHilfeleistungdienen .DiekleineRaiffeisenkasse, MpriesebenfallsdielandschaftlichenSchön¬
die die HerrenundDamengesehenhabenist nurvonunscheinba¬ heiten Wiens und sprach seine außerordentliche Befriedigung

rer Bedeutung,abersie ist derSamevondemausdasganze insbesondereüberdie LagereinrichtungenTriestsausund
weitverzweigteundbühendeSystemderAssoziationenproduktiverschloßmit demWunscheauf erfolgreichesZusammenarbeitenund
unddistributiverGenossenschaftenderLandwirdschaftlichenGe¬ einesegensreicheZukunft.
sellschaftenundVerbändeentsprossenist .IndemSiesichmit Mr .ChapmannsprachüberdenEinfluß,menOesterreich
diesen Institutionen und mit dem Mikrokosmusdes kleinen Bauenn unddie OesterreicheraufAmerikaunddessenEntwicklung
befassen ,zeigen Sie ein klares Verständnis für die großenPro¬ genommenhaben.
blemedesFortschrittesunddesGedeihensderLandwirtschaft , DerPräsidentder . k.Landwirtschaftegsellschaft
welcheeineStützederStaateistundvonwelcherzumgroßen Freiherrv .Ehrenfelsbetonte,denEinflußderunerschöpflichen
TeildieZukunftderKäVölkerabhängt .Daswasunsindiesen KraftdesBodensaufalles seinundBestehenundsprach
wenigenTagensonahegebrachtundin solcheBandederFreund¬ schließlichaufdendauerndenZusammenhaltvonStadtundLand.
schaftzwischenunszusammengeschlossenhat ,ist dasBewaußt¬ GR .Dr .Schwarz-Hillerhielt in englischerSpracheeinen
sein und der Gedankedes genossenschaftlichen Zusammenschlus¬ launigenToastaufdieerschienenenAmerikanerinnen.Nacheiner

s ,dervoninternationalerBedeutungist .EinGedankedes ReiheweitererinoffiziellerRedenschloßdasMahlinanimier¬
sozialenundwirtschaftlichenFriedens ,welchergeeignetist , testerStimmung.

chiedenenNationenderganzenWelteinandernahezu
ringen .Ich erhebemeinGlasauf die Verbreitungund

VertiefungdiesesGedankens.
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